
   

Zertifizierte Ausbildungsstätte nach AZAV und anerkannte Weiterbildungsstätte der 
Pflegekammer NRW 

Weiterbildung Notfallpflege (DKG) 
Die Weiterbildung basiert auf der DKG-Empfehlung für die Weiterbildung Notfallpflege (2019) 

 

Die Weiterbildung befähigt Pflegefachpersonen, Patient*innen in der Notaufnahme nach 

aktuellem pflegewissenschaftlichem, medizinischem und interdisziplinärem Wissen 

professionell, sicher und ressourcenorientiert zu versorgen. Sie vermittelt Kompetenzen zur 

strukturierten Ersteinschätzung, Priorisierung, Überwachung und Versorgung in 

hochkomplexen und dynamischen Notfallsituationen. 

 

Lehrgangszeitraum: 05. Oktober 2026 – 18. Oktober 2028 

Lehrgangsort: Bielefelder Akademie für Pflegeberufe gGmbH, Detmolder Straße 280, 33605 

Bielefeld 

 

Zielgruppe 

Gesundheits- und Krankenpfleger*innen,  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger*innen,  

Pflegefachfrauen / Pflegefachmänner  

mit mindestens sechs Monaten Berufserfahrung in der Notfallpflege. 

 

Aufbau der Weiterbildung 

Einführungswoche, anschließend wöchentliche Studientage mittwochs von 08:00–15:00 Uhr.  

 

Die Weiterbildung umfasst laut DKG mindestens 720 Stunden Theorie und mindestens 1800 

Stunden praktische Weiterbildung (Netto-Einsatzzeiten).  

 

Theoretische Weiterbildung (720 h) 

Basismodule und Fachmodule finden gemäß der DKG-Empfehlung statt.  

 

Basismodule 

• Berufliche Grundlagen anwenden 

• Entwicklungen initiieren und gestalten (Lernen, Anleitung, QM, 

Projektarbeit) 

Fachmodule 

• Ersteinschätzung & Erstkontakt  

• Versorgung spezieller Patient*innengruppen 

https://www.dkgev.de/them
en/personal-
weiterbildung/aus-und-
weiterbildung-von-
pflegeberufen/notfallpflege/ 
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• Akute Diagnosen überwachen und versorgen 

• Traumaversorgung & Schockraum 

• Organisation und Struktur Notaufnahme 

 

Fehlzeiten, die über eine 10 %-Grenze hinausgehen, müssen vollständig nachgeholt werden. 

Dies geschieht durch Teilnahme in späteren Modulen, Studientagen oder Ersatzleistungen. 

 

Digitale Lernplattform (Microsoft Teams) 

Der Lehrgang nutzt eine digitale Lernplattform zur Bereitstellung von Lernmaterialien, für 

Aufgaben und zur Kommunikation. 

 

Im Skills Lab werden realitätsnahe Situationen anhand von Simulationen trainiert: 

 

Praktische Weiterbildung 

Die praktische Weiterbildung erfolgt in den Betriebsstätten der Teilnehmenden oder in 

kooperierenden Verbundhäusern, die die Einsatzbereiche gemäß Anlage III der DKG 

abdecken. 

 

Pflichteinsatz 1: Notaufnahme - mindestens 780 Stunden, davon mindestens 300 Stunden 

in einer zentralen oder interdisziplinären Notaufnahme 

Pflichteinsatz 2: Präklinische Notfallversorgung - mindestens 120 Stunden Rettungsdienst 

 

Außerdem Einsatzzeiten in den Bereichen: 

920 h Notaufnahme,  

260 h Intensiv,  

200 h Anästhesie,  

300 h Wahlbereiche (z. B. OP, IMC, Herzkatheterlabor, Kreißsaal, Psychiatrie, Stroke Unit) 

 

Diese Struktur ermöglicht eine vollumfängliche Abdeckung der gesamten Versorgungskette 

– von der Präklinik über Akut- und Schockraummanagement bis hin zu perioperativen und 

intensivmedizinischen Behandlungspfaden. 

 

Hinweis: mindestens 10 % der praktischen Weiterbildung findet in Form von geplanter 

Praxisanleitung statt. 
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Fehlzeiten im praktischen Teil der Weiterbildung werden nicht auf die vorgeschriebenen 

1.800 Praxisstunden angerechnet. Alle versäumten Zeiten – einschließlich der verbindlichen 

Pflichtstunden in Notaufnahme und Rettungsdienst sowie der 10 % Praxisanleitung – müssen 

vollständig nachgeholt werden. Eine Unterschreitung der Mindestpraxiszeiten ist nicht 

zulässig und kann zu einer Verlängerung der Weiterbildung führen. 

 

Kosten 

6.990 €, inkl. Prüfungsgebühr, Lehrmittel, Lernplattform, Pausengetränke 

 

Rücktrittsrecht 

Bis 4 Wochen vor Lehrgangsbeginn ist ein Rücktritt gegen eine Verwaltungsgebühr von 72 € 

möglich. Bei einem Rücktritt zu einem späteren Zeitpunkt erheben wir die volle 

Lehrgangsgebühr. 

 

Bewerbungsverfahren 

Mitarbeitende des Klinikum Bielefelds richten ihre Bewerbungen an ihre zuständige 

Pflegedienstleitung. 

 

Externe Bewerbungen an 

Kati Wind, k.wind@bieap.de, Tel. 0521 9216-322 

 

Einzureichende Unterlagen:  

• Anschreiben 

• Berufsurkunde 

• Nachweis über 6-monatige Berufserfahrung im Bereich Notfallpflege 

• Kostenübernahmeerklärung 

 

 

Informationen zur Weiterbildungsstätte unter www.bi-ap.de 


